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angenommen Die Expedition
Politiſche Ueberſicht

Schweiz Aus Bern meldet man Sonſt unterrichtete
Leute wollen wiſſen da Deutſchland die internationale
Arbeiterſchutz konferenz auf Mitte März einberufen hat
und da dieſelbe alle Punkte welche in dem Programm für
die Berner Konferenz aufgeſtellt worden ſind umfaſſen wird
demnach eine zweite Konferenz möglicherweiſe un
nöthig ſein wird daß der Bundesrath im Intereſſe der
Sache dermalen auf ſeine Initiative verzichten und den Erfolg
der Berliner Konferenz abwarten werde Ein definitiver be
züglicher Beſchluß ſei noch nicht gefaßt

Belgien Wie der brüſſeler Korreſpondent der Daily
News aus beſter Quelle wiſſen will ſollen mit Bezug auf
die an die belgiſche Regierung erlaſſene Einladung zur Theil
nahme an der Berliner Konferenz beträchtliche
Schwierigkeiten entſtanden ſein Es ſei zweifelhaft ob Belgien
einen Delegirten nach Berlin entſenden werde

Frankreich Wie man dem B aus Paris meldet
führte Deroulède am Freitag 300 Mitglieder der
Patriotenliga vor die Statue der Stadt Straß
burg um den Ausfall der Wahlen in den Reichs
landen geräuſchlos zu feiern Die Blätter jubeln über
die Anhänglichkeit der Elſäſſer an Frankreich und den Triumph
der zur Rückgabe der Reichslande bereiten Sozialiſten Daß
Deroulède ſeine Demonſtration in aller Stille veranſtaltete
entſpricht ganz der gegenwärtigen Situation Was die deutſchen
Sozialiſten betrifft ſo dürften nur ſehr wenige ſein welche
ElſaßLothringen an Frankreich zurückgeden möchten Der
Miniſterrath hat auf den Antrag des Kriegsminiſters
Freycinet beſchloſſen den General Hubert Caſtex vor
die Unterſuchungskommiſſion zu ceitiren General Hubert
Caſtex der wegen ſeines vorgerückten Alters in den Ruheſtand
verſetzt wurde hat vor dem 8 DragonerRegimente in Rouen
eine Anſprache gehalten in welcher er ſich über die ihm wider
fahrene Zurückſetzung in den härteſten Ausdrücken beklagte
Er erinnerte daran daß er vor Sebaſtopol in Jtalien Afrika
und Mexiko gekämpft und den Krieg von 1870 und 71 mit
gemacht habe Trotzdem fei er mehrere male beim Avancement
übergangen worden obwohl der höhere Kriegsrath einſtimmig
für ſeine Ernennung zum Corpskommandanten ſich ausſprach
kehrte ſich der Kriegsminiſter nicht daran Niemals vorher
ſei eine ſolche Unbilligkeit geſchehen wenn der Miniſter nicht
ein Militärleben geführt habe wie ſolle er die Verdienſte
eines Militärs zu würdigen wiſſen Jn der Sonnabend
ſitzung der Deputirtenkammer legte der Finanzminiſter
Rouvier das Budget ſowie einen beſonderen Geſetzentwurf
betreffend die Ausgabe von Renten vor Beim Schluß der
Sitzung beantragte der Abgeordnete Baudin Sozialiſt nächſten
Montag zur Berathung ſeines Antrages betreffend die
Amneſtie der infolge der Streiks verurtheilten
Arbeiter feſtzuſetzen Der Antrag wird mit 221 gegen 182
Stimmen angenommen Die Arbeiter Deputirten ſind ent
ſchloſſen die Amneſtie der Streikenden durchzuſetzen im Falle
der Herzog von Orleans begnadigt werden ſollte Jnfolge
deſſen ſoll wie verlautet die endgiltige Entſcheidung über die
Begnadigung des Herzogs von Orleans der nächſten Sitzung
des Miniſterraths vorbehalten werden nachdem derſelbe in der
Sonnabendſitzung in der Angelegenheit keine Entſcheidung ge
troffen hat Der Herzog verbleibt bis auf weiteres in der
Conciergerie Das Centralgefängniß in welches der Herzog
eventuell übergeführt werden könnte iſt von dem Miniſterrathe
noch nicht bezeichnet Wie verlautet wird die Regierung
ſich Montag in der Sitzung der Deputirtenkamwer gegen den
an der Spitze der Tagesordnung ſtehenden Antrag betreffend
die Amneſtirung der infolge von Streiks verurtheilten Arbeiter
ausſprechen und hervorheben daß alle wegen Arbeitseinſtellung
verurtheilten Perſonen begnadigt worden ſind und keine ſolchen
zur Zeit in Haft gehalten werden Jn den Centralgefäng
niſſen befinden ſich nur Perſonen welche wegen gemeiner bei

Gelegenheit von Arbeitseinſtellungen begangener Verbrechen
verurtheilt ſind Der Miniſterpräſident Tirard konferirte
Sonntag vormittag mit dem Präſidenten der Republik und
ſpäter mit dem Miniſter des Jnnern

England Die Königin empfing dieſer Tage imWindſorſchloſſe Senhor de Freitag von euen Jortu

ieſiſchen Geſandten am Hofe von St James
ehufs Entgegennahme ſeines Beglaubigungeſchreibens Der

Geſandte iſt der Träger einer freundlichen Botſchaft
vom König von Portugal und überreichte auch das Ab
berufungsſchreiben ſeines Amtsvorgängers Senhor Antas
Die vom deutſchen Kaiſer an den Reichskanzler ge
richtete Kabinetsordre iſt nunmehr auch in London ein
getroffen und der Botſchafter des Deutſchen Reiches Graf
Hatzfeld hat bei Lord Salisbury unter Hinterlaſſung
einer Abſchrift angefragt ob die britiſche Regierung
bereit ſei an der vorgeſchlagenen Arbeitsſchutz
Konferenz theilzunehmen Lord Salisbury erwiderte
daß er die Angelegenheit mit der ihr gebührenden Aufmerk
ſamkeit prüfen werde und ſich vorbehalte nach erfolgter
Prüfung ſeine Antwort zu geben Jn ſonſt unterrichteten
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Kreiſen glaubt man daß das Miniſterium ſchließlich ſeine
Bereitwilligkeit ausſprechen wird an der projektirten Konferenz
theilzunehmen vorausgeſetzt daß auf derſelben von
der internationalen Feſtſetzung des Arbeitstages
abgeſehen wird Dieſen Punkt hat England bereits bei
ſeiner Annahme der ſchweizeriſchen Konferenz von der Tages
ordnung abſetzen laſſen und auch die ſympathiſche Stellung
zur deutſchen Regierung welche das jetzige engliſche Kabinet
einnimmt wird hieran nichts ändern an kann dies mit
um ſo größerer Gewißheit annehmen als der Miniſter des
Jnnern geſtern einer Deputation von Bergleuten kurz und
bündig erklärte er könne ihnen keine Hoffnung machen daß
die Regierung irgend welche geſetzgeberiſchen Schritte unter
ſtützen werde welche die Freiheit der erwachſenen Arbeiter in
der Vergebung und Eintheilung ihrer Arbeitskraft hemmen
würde Auf der anderen Seite hofft man in England
daß die Rede des Kaiſers bei Eröffnung des Staatsraths ein
Zurückgehen von der urſprünglichen Abſicht den Arbeitstag
international zu beſchränken andeutet Der Prinz von
Wales wird am 19 März über Calais Brüſſel und Köln
zum Beſuche des deutſchen Kaiſers nach Berlin reiſen und
daſelbſt 5 Tage verweilen

Jtalien In Beantwortung der Interpellation Jmbriani s
betreffend die Auflöſung des Comite s Trieſt Trento
erklärte der Miniſterpräſident Crispi in der Deputirten
kammer es ſei Pflicht d n Verbrechen vorzubeugen
und zu verhindern daß die güten Beziehungen mit den aus
wärtigen Nationen geſtört werden ſonderbar ſei daß die
Jnitigtive zur beſtändigen Provocirung einer auswärtigen Macht
von der äußerſten Linken ausgehe welche das Prinzip der Ab
rüſtung proklamire Für die Aufrechterhaltung der Ordnung
ſtehe er mit eigener Perſon und mit allen Mitteln ein

Rußland Anläßlich der verſchiedenen von Sofia aus
gehenden Kommentare über das Verlangen des deutſchen

General Konſuls Legationsrath Frhr v Wangenheim bezü g
lich der Zahlung der rückſtändigen Koſten der
ruſſiſchen Oceupation Bulgarien s meint das Journal
de St Pétersbourg, alle an dieſes Verlangen geknüpften
Hypotheſen
deutſchen Generalkonſuls involvire in keiner Weiſe eine An
erkennung ſelbſt nicht eine indirekte der gegenwärtigen Ver
hältniſſe in Bulgarien Wenn das wiener Kabinet indem es
ſeine Genehmigung zur Kotirung der bulgariſchen Anleihe an
der Wiener Boörſe gab nicht anſtand zu erklären daß dieſe
Genehmigung keineswegs eine Anerkennung des Prinzen
Ferdinand in ſich ſchließe ſo habe man noch viel mehr Grund
zu behaupten daß das Verlangen der Zahlung der verfallenen
Raten der Schuld des bulgariſchen Volkes in keiner Weiſe eine
Anerkennung der bulgariſchen Regierung ſeitens des reklamirenden
Theiles involvire Was etwaige Verlegenheiten angehe ſo
könnten ſolche für die in Bulgarien Regierenden nur entſtehen
wenn die ſo kategoriſch abgegebene Erklärung des Miniſters
des Aeußern Stransky daß die erforderlichen Summen bei
der Bank von Sofia deponirt ſeien und nur zurückgezogen zu
werden brauchten nicht der Wahrheit entſprächen

Türkei Die kaiſerliche Kanzlei übermittelte der Pforte ein
Dekret des Sultans durch welches die inländiſchen
ſowie die Tranſit und Ausfuhrzölle abgeſchafft
werden Das Jrade betreffend die Regelung der Rechnung
zwiſchen dem Staatsſchatze und der Ottomanbank gemäß der
von vem Miniſterrathe genehmigten Konvention iſt der Pforte
behufs Unterzeichnung zugeſtellt worden Jn wohl unter
richteten Kreiſen iſt das Gerücht verbreitet daß der Sultan
Murad der Vorgänger des jetzigen Sultans im Sterben
liege es ſcheint eine raſch fortſchreitende Gehirnerweichung
zutage getreten zu ſein Der Sultan empfing am Sonn
abend den montenegriniſchen Miniſter Vukowitſch

Deutſches Reich
Berlin 23 Febr Der Kaiſer empfing geſtern nachmittag

um 1 Uhr den Geſandten der Schweiz am hieſigen Hofe
Dr Roth welcher darauf nebſt dem dieſſeitigen Geſandten in
Oldenburg Graf zu Eulenburg dem General Lieutenant
und General Adjutant v Hahnke und dem Kammerherrn
v Ende an der kaiſerlichen Frühſtückstafel theilnahm Der
Kaiſer und die Kaiſerin unternahmen dann eine gemein
ſchaftliche Spazierfahrt nach dem Thiergarten Auf der Rücktahrt
begab ſich der Kaiſer zum Staatsſekretär des Aeußeren Grafen
Bismarck um ſich von demſelben Vortrag halten zu laſſen Jmkönigl Schloſſe ertheilte der Kaiſer dann dem Maler Döpler jr
eine Audienz Am hre ekny ſich Se Maj nach Potsdam
ur Feier des 75 jährigen Beſtehens des LeibGarde Huſaren
egiments Heute vormittag bald nach 10 Uhr begaben ſich die

Majeſtäten mit den Schleswig Holſtein Sonderburg Glücks
burgiſchen Herrſchaften nach der Dreifaltigkeitskirche Nach dem
Gottesdienſte erledigte der Kaiſer Regierungsangelegenheiten Vor
geſtern hatte Se Maj eine Unterredung mit dem Staatsminiſter
v Boetticher Darauf unternahmen beide Majeſtäten eine
Ausfahrt durch den Thiergarten nach Charlottenburg Abends
hörte der Kaiſer den kriegsgeſchichtlichen Vortrag des General
lieutenants v Wittich Die Kaiſerin ertheilte einem Aus
ſchuß von berliner Hoflieferanten Audienz behufs Entgegennahme
des Srgedniſes einer im Andenken an die Kaiſerin Auguſta für die
Zwecke der Vereine vom Rothen Kreuz veranſtalteten Sammlung
Die Kaiſerin Friedrich empfing geſtern den Beſuch der Frau
Prinzeſſin Friedrich Karl ſowie den des Erbgroßherzogs
von Oldenburg und unternahm ſpäter mit ihren Töchtern eine
Spazierfahrt nach dem Thiergarten e begab ſich die Kaiſerin
Friedrich mit den Prinzeſſinnen nach Potsdam Der Regent
von Braunſchweig Prinz Albrecht iſt geſtern nach Braun
ſchweig zurückgekehrt

O Berlin 23 Febr Der Ausfall der Wahlen für den
Reichstag mit ſeiner bedeutenden Veränderung in der Stärke

ehren eder Begründung Das Verlangen des Die Zahl der de

des Präſidiums des Reichstags ſeine Wirkung ausüben Da die Deutſch Konſervativen vorautſtulif in nahezu
derſelben Stärke wie bisher erſcheinen ſo liegt die Annahme
nahe daß der Präſident wieder wie ſeit einer Reihe von Jahren
aus ihrer Mitte geſtellt wird Eine Aenderung wird jedoch in
der Wahl des erſten Vicepräſidenten eintreten da altem Brauche
entſprechend immer die nächſtſtarke Fraktion denſelben zu ſtellen
hat Die ſtärkſte von allen iſt aber das Centrum daſſelbe wird
daher aus ſeiner Mitte wie ſchon früher wiederholt den erſtenVicepräſidenten ſtellen Seit der Eröffnung des erſten Reichs
tags im Jahre 1871 iſt der Gebrauch der geweſen daß der erſte
Präſident immer ein Preuße der zweite aber ein Baier war
Unter Simſon und v Forckenbeck waren Fürſt Hohenlohe
Schillingsfürſt und Frhr Schenck v Stauffenberg
ſpäter ebenfalls unter Forckenbeck Graf Arnim Boitzenburg
v Levetzow u a wiederholt Frhr v Franckenſtein und
zuletzt De Buhl erſter Vieepräſident Ein ähnliches Verfahren
iſt in Bezug auf den zweiten Vicepräſidenten
worden es ließ ſich aber auf Grund der Parteiverhältniſſe nicht
immer einhalten man nahm nämlich nicht nur auf die Stärke
der Fraktionen ſondern auf die anderen Bundesſtaaten Rückſicht
So war 1871 der Würtemberger Obertribunalsrath v Weber
dann mehrmals der Würtemberger Fürſt Hohenlohe Langenburg und ſpäter der Sachſe Ackermann zum zweiten Kice
Präſidenten gewählt Allem Anſcheine nach wird in der nächſten
Legislaturperiode die en hikeinnnige Fraktion in einer Stärke

en daß ihr die Stellung des zweiten Vicepräſidenten
zufällt

O Lieutenant Herold vom 7 Weſtfäliſchen Jnfanterie Regiment
reiſt heute Montag von Berlin nach Hamburg ab um mit dem
am Freitag den 28 Febr fälligen oermann Dampfer nach
Weſtafrika zu reiſen und dort den Premierlieutenant Kling in
Togo abzulöſen Mit ihm fährt D Henrici nach dem Togolande
nachdem die Nachtigal Geſellſchaft ſich zu einer Kommandit
Geſellſchaft umgebildet hat und als ſolche am 23 Jan eingetragen

re iſt D Henrici iſt der einzige haftende Geſellſchafter
erſelben

Münſter i 23 Febr Der weſtfäliſche Provinziallandtag iſt heute mittag durch den Oberpräſidenten
Studt eröffnet worden

e Weitere Wahlergebniſſe

deutſchfreiſinnigen Abgeordneten iſt mit dem
Abg Hache der in Papenburg gewählt iſt auf 20 geſtiegen
im ganzen kommen die Freiſinnigen in 65 Wahlkreiſen in die
Stichwahl dieſe liegt nach der Anſicht der Freiſinnigen Ztg
zum allergrößten Theil recht günſtig ſodaß wenn bei
ungünſtiger Schätzung ſelbſt ein Viertel der Stichwahlen ver
loren geht die Zahl der freiſinnigen Abgeordneten nach Ab
ſchluß der Stichwahlen zwiſchen 65 und 70 erreichen
dürfte Die Zahl kann alſo ſelbſt noch größer werden als
die Zahl der freiſinnigen Abgeordneten welche bis 1887 im
Reichstag ſaß Die freiſinnige Partei wird in jedem Falle
die drittſtärkſte Partei des Reichstags werden und kann viel
leicht ſelbſt die konſervative Partei überholen ſodaß ſie alsdann
die zweitſtärkſte Partei hinter dem Centrum wird
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Die die Parteiſtellung anzeigenden Buchſtaben bedeuten
K konſervativ R Deutſche Reichspartei N national
liberal F Deutſchfreiſinnig U Ultramontan D Demo
krat P Pole W Welfe S Sozialdemokrat

Königreich Preußen
Provinz Preußen

Reg Bez Königsberg
2 Labiau Wehlau d GuſtedtLablacken gewählt
6 F 8 r ſen da gen de Don gewählt

aſtenburg Gerdauen o Graf zu StolbergWernigerode gewählt z Hrorera
Reg Bez Gumbinnen

1 Tilſit Nieder ung v Schlieckmann gewählt
Reg Bez Danzig

2 Landkreis Danzig Stichwahl zwiſchen v Gramatzki
und Mey

4 Neuſtadt Cart haus Berent Stargard gewäßhſt
5 Pr Stargard Dirſchau v Koſſowski Gajewo

gewählt

Reg Bez Marien werder
1 Stuhm Marienwerder GBerichtigung Stichwahl

zwiſchen Müller mit 7535 St und v Donimierski P mit
7146 St Jochem erhielt 2357 St Spahn 132 St
2 Roſenberg Löbau Stichwahl zwiſchen v Oldenburg

Januſchau K, und Dr Rzepnikowski
4 Thorn Kulm Berichtigung v Slaski gewählt
7 Schlochau Flatow Regierungsrath Dr Scheffer

gewählt

Provinz Brandenburg
Reg Bez Potsdam

2 Oſt Priegnitz Koch gewählt
3 Ruppin Templin Graf SaldernAhlimb mit

9918 St gewählt Bohm erhielt 7500 Schifferkandidat Kunow
1325 St Apelt 433 St

5 Oberbarnim v Bethmann Hollweg gewählt
10 Teltow Beeskow Charlottenburg Stichwahlzwiſchen Prinz Handjery mit 22,087 St und Werner S

19,148 St Karl Richter erhielt 7458 St
Reg Bez Frankfurt a O

1 Arnswalde Friedeberg Stiund v Forckenbeck 53 a Stichwahl zwiſchen v Brand

8 Sorau Stichwahl zwiſchen Brauer SJeſchie 5 6031 St Behrend S erhi S Se St ans
10 Kal au Luckau v Manteu gewählt

Provinz Poſen
Reg Bez Poſen

2 Samter Birnbaum Obernik Graf Hektor Kwileckheinzelner Fraktionen wird auch auf die Zuſammenſetzung gewählt
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8 Meſeritz Bomſt v Unruhe Bomſt gewählten in grbhe Cgrrorveg e bit

z See u e10 Adelnau du Fürſt Ferdinand z W
gewählt

Reg Bez Bromberg
2 Wirſitz S bi Il gewähltt dhrinen Mes a h v Koscielski
wählte Krotoſchin v Jazdzewski gewählt

Provinz Schleſien
Reg Bez Breslau

1 Guhrau Steinau Wohlau Stichwahl zwiſchen Graf
Carmer und Leder

Zu ilitſch Trebnitz Fürſt v Hatzfeldt Trachenberg
gewählt

3 Wartenberg Oel s v Kardorff gewählt
4 Namslau Brieg Frhr v Saurma gewählt
5 Oh lau Nimptſch Strehlen Stichwah S Gold

ſchmidtBerlin mit 7903 und v Goldfus mit 6824
Schütz erhielt 855 v Schalſcha 669

8 Breslau Neumarkt Stichwahl zwiſchen Herzog von
Ratibor und v Huene

11 Berichtigung Reichenbach Neurode Stichwahlzwiſchen De Porſch und Metzner
Reg Bez Liegnitz

4 Lüben Bunzla u Stichwahl zwiſchen Schmieder
mit 6841 und Schlittgen mit 6601 Lorenz erhielt 1718
v Glisczynski 822

6 Liegnitz Stadt und Land Haynau Goldberg Stich
wahl zwiſchen Goldſchmidt Berlin und Frank Breslau

8 t d rer D Barth gewählt11 Falkenberg Grottkau v Schalſcha gewählt
Reg Bez Oppeln

4 Lublinitz Toſt Gleiwitz Metzner gewählt
7 Pleß Ryb nik Müller gewählt

Provinz Pommern
Reg Bez Stettin

Demmin Anklam v Maltzahn gewählt
Ueckermünde v Henk gewählt
Randow Greifenhagen Stichwahl zwiſchen v d Oſten
11,853 St und Körſten Berlin mit 9110 St
Pyritz Satzig v Schöning gewählt
Naugard Regenwalde v Flügge Speck gewählt

Reg Bez Köslin
1 Stolp Lauenburg Staatsminiſter a D v Putt

kamer gewählt
e Schlawe Rummelsburg v Maſſow

gewählt3 Kösl in Kolberg v Gerlach gewählt
4 Belgard Schievelbein Dramburg Graf Kleiſt

Schmenzin gewählt
Neu Stettin v Buſſe gewählt

Provinz Sachfen
Reg Bez Magdeburg

1 Salzwedel Gardelegen Stichwahl zwiſchen Graf
v d Schulenburg und Neukirch Konitz

2 Oſterburg Stendal v Jagow gewählt
Reg Bez Erfurt

3 Langenſalza Müblhauſen Weißenſee Wie ſchon
mitgetheilt findet Stichwahl zwiſchen v Wedell und
Dr Horwitz ſtatt Die Stimmenzahl iſt folgende
v Wedell 6302 D Horwitz 7008 Grillenberger 2725

Provinz SchlestwigSolſtein
4 Tondern Stichwahl zwiſchen Franke und Seelig

Norderdithmarſchen Stichwahl zwiſchen Thomſen
und Kahlke

6 Pinneberg Stichwahl zwiſchen Molkenbuhr und
Rechtsanwalt PetersKiel

7 Kiel Stichwahl zwiſchen Förſter mit 14,421 St und
Hänel mit 11,873 St

10 Herzogthum Lauenburg Stichwahl zwiſchen Graf
Bernſtorff und Berling

Provinz Hannover
e Stichwahl zwiſchen Arnswald Welfe und

e

9 Münden Eldagſen Stichwahl zwiſchen v Reden
und Baerer

16 Bleckede Stichwahl zwiſchen Friedrichs und
v Wangenheim Welfe

18 Stade Stichwahl zwiſchen v Bennigſen mit
6200 St und Molkenbuhr 3067 St

19 Geeſtemünde Stichwahl zwiſchen Gebhard und
Bruhns

h
r

6 Verden

Rheinprovinz
Reg Bez Düſſeldorf

8 Cleve Geldern D Perger gewählt
9 Kempen Fritzen mit 9188 St gewählt SchuS erhielt 1509 St Niediek 1249 St D Virchow

Dl

Reg Bez Trier
4 Saarburg Saarlouis Haanen gewählt

Provinz Heſſen Naſſau
Reg Bez Kaſſel

1 Rinteln Stichwahl zwiſchen Kerſting und Werner
Antiſemit

ger J burg Stichwahl zwiſchen VBöckel Antiſem und
uer
Cahn rffeldRotenburgHünfeld v Schleinitz

gewählt
7 Fulda Schlüchtern Gersfeld Graf v Droſte zu

Viſchering gewählt
Reg Bez Wiesbaden

1 Uſingen Homburg Stichwahl zwiſchen Funk Frankfurt a Brühme bt zwiſchen Juntg
ö Dillenburg Kauffmann Berlin gewählt

Königreich Baiern

Oberbaiern
Aichach Frhr v Pfetten gewählt

r t Aichbichler gewähltWeilheim Weber er t
7 Roſenheim Wagner gewählt

raunſtein Lehemeier gewählt
Unterfranken und Aſchaffenburg

T

Aſchaffenburg Haus gewählt
Lohr Frhr zu Frankenſtein Sohn gewählt
Neuſtadt a/S Reichert 6 gewählt
Schweinfurt Burlein gewählt

Pfalz
Zweibrücken Pirmaſens

3

4

5

4 Bürgermei Adt Ensheim gewählt ger Ot
z Homburg Kuſel Dr Buhl gew ßlt

Oberfranken
Forchheim Stichwahl zwiſchen Pezold und

mer
z und Fegendonrg

ten S en gewählt
uReuſtart Lehner gewählt

Königreich Sachſen
6 Tharandt Horn ſiegte mit 11,113 Stimmen über

den Zünftler Ackermann mit 9147
Grofßzherzogthum Heſſen

3 Lauterbach Stichwahl zwiſchen Zimmermann Antiſemit2

und v Kalckſtein6 e SKewaht zwiſchen Scipio u Stengel
Grofzherzogthum Mecklenburg Schwerin

1 Hagenow Stichwahl zwiſchen v Wrisberg und

Prof Hänel 83 Parchim D Pachnicke mit 7147 St gewählt
4 Malchin Graf Schlieffen gewählt
6 Güſtrow Stichwahl zwiſchen Graf Schlieffen Schlieffen

berg und Peters
Grofſtherzogthum Sachſen Weimar

Eiſenach 23 Febr Das Schlußergebniß der Reichstags
wahl unſeres Wabhlkreiſes iſt folgendes Von 15,155 abgegebenen
Stimmen entfielen auf De Harmenig 7860 auf Geibel
5614 auf Dr Windthorſt 991 und auf Bock 690 St
D Harmening hat demnach mit einer abſoluten Mehrheit von

565 St über ſeine vereinigten 3 Gegner geſiegt Es iſt dies das
erſte mal daß hier ein freiſinniger bezw fortſchrittlicher
Bewerber bereits im erſten Wahlgange als Sieger aus der Urne
hervorgegangen iſt

Herzogthum Sachſen Meiningen
1 Meiningen Hildburghauſen Baumbach Sonneberg

mit 11,167 gegen Zeitz mit 6890 gewäblt
2 Sonneberg Saalfeld Stichwahl zwiſchen D Witte

Roſtock und Reißhaus
Koburg Gotha

t Gotha 23 Febr Die Geſammtſumme der abgegebenen
Stimmen geſtaltet ſich er en Henneberg 6475
Zangemeiſter 6657 und Bock 11,198 St Die Stichwahl

Zangemeiſter und Bock iſt bereits auf Freitag 28 Febr
eſtgeſetzt worden Die regierungsfreundlichen Blätter wie
Goth Ztg und Thür Tagebl treten entſchieden für Unter

ſtützung des freiſinnigen Kandidaten ſeitens der Kartellparteien
ein ſo daß es nicht zu den Unmöglichkeiten gehört daß Zange
meiſter im Falle einmüthigen Eintretens der Kartellparteien
ſeinen ſozialdemokratiſchen Gegner trotz deſſen großen Vor
ſprunges ſchlägt

Herzogthum Altenburg
r Altenburg 23 Febr Das vorläufige Geſammtergebniß der bei der Reichstagswahl abgegebenen Stimmen

das Ergebniß eines Dorfes iſt noch nicht bekannt iſt
folgendes Baumbach 14,771 Härcher 3810 Buch
wald 10,416 Stimmen An demſelben wird ſich durch die
Wahlprüfung noch einiges ändern heute ſchon wurde bekannt
daß man in Kahla rund 40 Stimmzettel auf denen der ge
druckte Name Baumbach durchſtrichen und Härcher darunter
geſchrieben war für ungiltig angeſehen und nicht gezählt hat
Jn Altenburg wie auch an vielen anderen Orten hat dieletzte Wahl deutlich gezeigt daß ein liberales Bürgerthum gleich
viel welcher Schattirung die beſte Schutzwehr gegen den rothen
Feind des Reiches bildet und daß dort wo jenes zurückgedrängt
worden iſt die Sozialdemokratie an Boden gewann

Fürſtenthum Reufſt j L
Gera 23 Febr Heute ſtellt ſich das Wahlergebniß ſo

daß Alberti 5532 Kalb 4219 Wurm 9870 St
erhalten letzterer die Kandidaten der beiden anderen Parteien
alſo mit 119 St geſchlagen hat Von einigen entlegenen Wahl
bezirken iſt z Z das Ergebniß öffentlich noch nicht bekannt aber
auch bei der amtlichen Feſtſtellung dürfte vorausſichtlich das Ge
ſammtergebniß ſich ſo geſtalten daß der Sozialiſt mit einigen
Stimmen in der Mehrheit bleibt Wie man hört wird derſelbe
aber die Vertretung des hieſigen Wahlkreiſes im Reichstage ab
lehnen da er auch in einem ſächſiſchen Kreiſe gewählt iſt und die
Sozialiſten annehmen daß auch bei einer abermaligen Wahl ihr
Kandidat ſiegen wird

ElſafzLothringen
12 Saargemünd Pfarrer Manges Elſ mit 10,920 St

gegen r König mit 3827 St gewählt
13 Bolchen Diedenhofen Pfarrer Neumann Hayingen

Elſ gewählt
2

Ueber die von uns bereits gemeldeten Wahlexceſſe in
Paglnge berichtet das Bernb Wochenbl folgende Einzel
heiten Nachdem der Wahlvorſtand im Lücke ſchen Gaſthofe
das Zählgeſchäft faſt beendet hatte und die Stimmzettel für die
verſchiedenen Kandidaten ihre geſonderten Plätze gefunden hatten
warf einer der anweſenden Sozialdemokraten dem Wahl
riteßer Betrug vor und behauptete daß Oechelhäuſer z

ſo viel Stimmen erhalten haben könne Er verlangte ſelbſt die
Zettel durchzählen zu dürfen Als ihm dies natürlicherweiſe
verweigert ward mit der Verſicherung daß alles ordnungsmäßig
zugegangen ſei ward der Wahlvorſteher Hr Hauptmann Wüſten
hagen plötzlich gepackt und 5 ein Aermel aus dem Rock
geriſſen Unter den heftigſten Schimpfreden drang man

r gegen den Wahltiſch vor ſodaß die Dahinterſitzenden an die
an

ſeidel geworfen das gegen die Lampe flog und dann ein dahinter
befindliches Bild Sr Maj des Kaiſers zertrümmerte iſche
und Stühle wurden demolirt die Wahlliſten und Zettel unter
den Tiſch zerſtreut und beſchmutzt kurz der Tumult war derartigund die Haltung der Ruheſtörer eine ſo drohende daß die Mit

r des Wahlvorſtandes ſich zu ihrer perſönlichen Sicherheit
urch Hinterthüren flüchten mußten Die Feuerwehr wurde

alarmirt brauchte aber nicht in Aktion zu treten Auf Mittheilung
an die hieſige Kreisdirektion wurden ſofort die erforderlichen
Maßregeln getroffen heute 15 der Haupträdelsführer verhaftet
und unter gehöriger Eskorte in das hieſige Gerichtsgefängniß
eingeliefert

Jn Königsberg räth der konſervative Wahl
ausſchuß ſeinen Parteigenoſſen den freiſinnigen Papendie in der Stichwahl nicht zu wählen damit wäre
die Wahl des Sozialdemokraten Schulz geſichert

K Magdeburg 23 Febr Die hieſigen S L
a dekraten ſind in einer ſchlimmen Lage r hier gewählte

v Vollmar gleichzeitig auch in München ſiegreich aus der
Wahlurne hervorgegangen iſt hat er den Wunſch zu erkennen
gegeben ihn von der Vertretung Magdeburgs zu entbinden
weil ihm als Baiern und Katholiken München näher liegen müſſeals r Der hieſige ſozialdemokratiſche Wahlvorſtand
hat ſich bereit erklärt die Hälfte der Koſten welche in München
Mit ahlzwecken erwachſen zu tragen wenn v Vollmar auf

n chen verzichtet Nach den mir r kompetentenMittheilungen ſcheint jedoch keine Ausſi t zu ſein da
auf dieſes Angebot eingehen wird denn es dürfte ſich nicht ſo
leicht eine Perſönlichkeit finden welche den Anforderungen der b

r Sozialdemokraten in allen Beziehungen z B betreffsdes Glaubensbekenntniſſes ſo entſpricht wie v Vollmar Mit
Rückſicht auf die bevorſtehende Erſatzwahl ſollen die Freiſinnigen

ſeitens der Kartellpartei Unterſtützung erfahren wofür erſtere

gedrängt wurden r ward mit einem Bier

ollmar

Wetzn Ortes eine Kartellkandidatur zum Siege verhelfen
ollen
K Magdeburg 23 Febr Wie mir von gut untkerrichteter

Seite mitgetheilt wird hat ein großer Theil der Deifreiſinnigen im Wahlkreiſe Kalbe Aſchersleben die E

klärung abgegeben daß behufs Pera des Privilegiums
welches das Kartell bezüglich der Perſon Dietze s ſeit Jahren in
Anſpruch nimmt in dieſem Falle für die Kandidatur des Sozialdemokraten zu ſtimmen iſt Demnach dürſte die Vorausſetzung
der Kartellpartei in der bevorſtehenden Stichwahl den Sieg zu
erringen nicht zutreffend ſein

Provinzial Nachrichten
Bitterfeld 23 Febr Jn der Stadtverordneten

Verſammlung bemerkte bei Berathung und Feſtſtellung des
Stadthaushalts für 1890/91 Hr Bürgermeiſter Sommer
daß der Stand der ſtädtiſchen Kommunal und Finanzverhältniſſe
ein durchaus günſtiger ſei So hätten ſich die Gemeinde
ſteuern gegen das Vorjahr von 38 auf 40,000 M erhöht während
die Ausgaben ſich niedriger ſtellten Aus dieſem Grunde hätten
auch in dem vorliegenden Haushaltplan 12,000 M für
Beſſerung unſerer Straßen eingeſtellt werden können
Auch würden im neuen Verwaltungsjahre wiederum 12,000 M
für an die Greppiner Werke verkauftes Kohlenfeld auf
die Stadtſchuld abgeſtoßen werden Die Bierſteuer welche
im Vorjahre mit 6500 M eingeſtellt geweſen ſei auch
jetzt nicht erhöht worden da die hieſige Brauerei nur das
von ihr in hieſiger Stadt abgeſetzte Bier zu verſteuern habe
Von der Verſammlung wurde zunächſt der Schuletat berathen
und genehmigt Die Einnahmen deſſelben betragen 25,539 83
während ſich die Ausgaben auf 53,614 61 M belaufen ſodaß ein
Zuſchuß von 28,074 73 M erforderlich Weiter wurde zunächſt
die Einnahme des Hauptetats einer genauen Prüfung unter
zogen Die laufenden Einnahmen betragen 114,342 13 die
anßerordentlichen 18,138 24 M Bezüglich der Gemeindeſtenern
welche auch im neuen Haushaltplane mit 125 Proz Zuſchlag ein
geſtellt ſind wurde die Beſchlußfaſſung bis nach Berathung der
Ausgabe verſchoben

M Zörbig 23 Febr Dem Geſchäfts Bericht des Zörbiger
Bank Vereins von Schroeter Koerner Co für das Jahr 1889
entnehmen wir folgendes Aktiva Kaſſenbeſtand 58,246 35
Wechſel 157,171 75 M Effekten 285,296 40 M Waarenkonto
6258 55 M Werth des Grundſtücks 15,038 55 M Werth des
Jnventars 394 90 Debitoren im Kontokurrentverkehr
625,797 M Paſſiva Grundkapital 450,000 M Reſervefonds
45,000 M Sonder Reſervefonds 11,403 20 M Depoſiten
392,507 M reſtirende Zinſen derſelben 10,199 60 M Rein
gewinn für 1889 32,499 20 M Die am 19 d abgehaltene Haupt
verſammlung der Aktionäre hat die Vertheilung einer Dividende
von 7 Proz beſchloſſen

K Erfurt 23 Febr Jn vergangener Nacht wurde der
Kirchner der Allerheiligenkirche mit dem Rufe Feuer in der
Kirche geweckt Eiligſt begab ſich der Mann zum Gotteshauſe vor
welchem bereits eine Menge Menſchen angeſammelt war Man
gewahrte durch die hohen Fenſter einen hellen Feuerſchein Schnell
öffnete der Kirchner und entdeckte daß lediglich das Licht der
ewigen Lampe hoch aufflackerte Der Magd Auguſte Nord

mann in Windiſchholzhauſen welcher während ſie im vorigen
Jahre in Klettbach diente von einer Kuh das linke Auge aus
eſtoßen worden war ſind auf Grund des gegen die Dienſt
errſchaft angeſtrengten Prozeſſes 2000 M ausgezahlt worden

Außerdem hat die Herrſchaft ſämmtliche Prozeß und Kurkoſten
zu zahlen

h Landsberg 22 Febr Unſere Stadt hat durch die Ueber
r Hrn Bürgermeiſters Weinrich nach ſeiner

Vaterſtadt Worbis wohin er ebenfalls als Bürgermeiſter berufen
iſt ihren geſchätzten Vorſteher verloren Eingedenk der Verdienſte
die ſich derſelbe während einer zehnjährigen Amtsführung um
unſere Stadt erworben wurde ihm am Dienstag vor den ver
ſammelten ſtädtiſchen Körperſchaften nach einer Anſprache des
StadtverordnetenVorſtehers Hrn Kohl eine Ehrengabe in Form
eines werthvollen Pokals mit künſtleriſcher Ausſtattung überreicht
Der Pokal trägt folgende Widmung Jhrem hochverehrten
Herrn Bürgermeiſter Weinrich bei ſeinem Scheiden zur Er
innerung an eine 10jährige ſegensreiche Amtsthätigkeit Die Stadt
Landsberg im Jahre 1890 Hiernach verſammelten ſich die Mit
glieder der beiden ſtädtiſchen Behörden mit einigen Freunden des
Scheidenden zu einer Abſchiedsfeier Den erſten Trinkſpruch
brachte der erſte Beigeordnete Hr Dr Schachtrupp Be Paſtor
Vorſter wies in einer Anſprache beſonders auf die Verdienſte
des Scheidenden hin die er ſich in Wort und That um die
Hebung der Sittlichkeit und die Pflege des kirchlichen Lebens am
hieſigen Orte erworben

Jn Naumburg ſtürzte am Sonnabend bei Reitübungen
ein Kanonier der 3 Batterie ſo unglücklich mit dem Pferde
daß er auf dem Transport nach dem Lazareth ſtarb

Der Liberale Wahlverein zu Nordhauſen beſchloß in
den von ihm veranſtalteten Verſammlungen künftig keinem ſozial
demokratiſchen Redner wieder das Wort zu gewähren da von
dieſer Seite durch Schmähungen Aufreizungen und abſichtlich
erbeigeführte ſtürmiſche Scenen oft ein ruhiger ſachlicher Ver
auf völlig unmöglich gemacht worden iſt

Jn der Nacht zum 21 d kurz nach 12 Uhr brach in der
Papierfabrik von Gebr Marſchhauſen in Haſſerode bei
Wernigerode Feuer aus das ſich alsbald über den ganzen
großen Gebäudekomplex verbreitete Die Feuerwehren waren
raſch am Platze gerettet konnte aber nur ſehr wenig werden
Wohn Fabrik und Stallgebäude ſind faſt bis auf den Grund
niedergebrannt Der Schaden dürfte ein bedeutender ſein An
der Verſicherung ſind drei Geſellſchaften betheiligt Ueber die
Entſtehungsurſache des Feuers verlautet noch nichts beſtimmtes

Hinſichtlich des weißenfelſer Schuhmacherſtreiks
iſt die Bekanntmachung einer Fabrikfirma Emil Blaſig bezüglich
der gezahlten Lohnſätze von Jntereſſe Danach ſind in der
betr Fabrik folgende Stellen mit den beibemerkten durchſchnitt
lichen Lohnbeträgen zu beſetzen Abſatzbaumaſchine 21 73
Abſatzfraismaſchine 26 87 Abſatzausglasmaſchine 19 72
Schnittfraismaſchine 21 61 Schnittpoliermaſchine 25 92
Nagelmaſchine 21 Sohlenähmaſchine 21 1 Stanzermaſchine 20 63 2 Stanzermaſchine 18 21 geübte Zwicker

22 10 M Daß die angeführten Durchſchnittslöhne nach Abzug
aller Auslagen ſowie auch der Krankenkaſſe als rein Nettovon mir pro Woche gezahlt worden ſind und zwar bei einer
täglichen Arbeitszeit von 11 Stunden wird durch die Geſchäfts
bücher nachgewieſen Ebenſo hatte ſich der VerbandsKaſſirer
der Fachvereine Herr Sie wersNürnberg von der Richtigkeit
überzeugt Eine Lohnerhöhung könne daher nicht eintreten jedoch
ſei durch Aufhebung der Wartezeit en fleißige Arbeiter in der

age noch 10 Proz mehr zu verdienen Zur Beſetzung obiger
Stellen haben die aus Arbeit getretenen Leute den Vorzug und
war werden denſelben die betr Stellungen bis Montag den3 März offen gehalten Auch bei ſtillem Geſchäftsgange tritt

keine Abkürzung der Arbeitszeit ein

Perſonal Chronik Der Spezial Kommiſſarius
Regierungs Aſſeſſor Humperdinck zu Naumburg iſt zum Re
ierungsrath ernannt Die Pfarrſtelle zu Warnſtedt DiözesDurdünvurg iſt dem bisherigen Pfarrer in Wengern De Hermann

Gelderblom verliehen Zu der Oberpfarrſtelle zu Ellrich iſt der
Diakonus in Ellrich Robert Herbſt berufen und

gt

Erledigte e Stellen DieGroßleinnngen Diözes Sangerhauſen Freie kirchenregimentli
Beſetzung neben freier Wohnung Einkommen ca 3542 M
2 Kirchen Berufung diesmal durch die Kirchenbehörde mit



e e

R

J e S

v e c

t e

h

h

t

h

rrenz der Gemeindewahl Die unter Privatpatronate mit ine von ca 3130 neben freier
o verbundene Pfarrſtelle an der St BlaſiiKirche in

Rordhauſen Eine Ki Die unter Privatpatronat ſtehende
mit einem jährlichen Einkommen von 2570 M neben freier
Wohnung verbundene Diakonatſtelle in Mücheln

Unter dem Rindpiebbeſtgnde cm See u

der we u e rar a n iſt die Maul und KlauenſeucheBeck zu
ausgebrochen

22 Febr Dem ſoeben zur Veröffentlichungg JeLichte Wer das Ergebniß der Thätigkeit der
riedensrichter im Herzogthum im Jahre 1889 ent

nehmen wir folgendes Von den an die Friedensrichter zur Er
ledigung gelangten 3323 Anträgen waren 2736 in Ehrenkränkungs
und Körperverletzungsſachen und 587 in Civilſachen geſtellt
Erledigt wurden 1667 Anträge und zwar 1419 durch Vergleich
und 248 durch Schiedsſpruch Dieſes Ergebniß iſt gegenüber den
jös6 unerledigten Anträgen immerhin als ein günſtiges zu
bezeichnen wenn man berückſichtigt daß allein in 921 Fällen die
Parteien jedenfalls aus dem Grunde zum Sühneverſuch nicht er

ren ſind einen ſolchen überhaupt nicht anzunehmen und auf
gleichen Grund läßt es ſich wohl zurückführen daß in

735 Fällen der Güteverſuch fehlgeſchlagen iſt
Weimar 23 Febr Der hieſige Gewerbeverein

beſichtigte dieſer Tage die Bau und Parkettfußboden Fabrik des
Hrn Hofzimmermeiſter Hetzer hier Dieſelbe beſchäftigt 150 Leute
und ihr Abſatzgebiet iſt über ganz Deutſchland ausgebreitet
namentlich in einem Artikel der in Deutſchland faſt einzig daſteht
Es iſt dies buchener Stabfußboden welcher auf ganz beſondereArt zu und vorbereitet eine wirklich außerordentliche Anerkennung
efunden hat Nach Beſichtigung der Werkräume wurde Hrn

tzer Dank ausgeſprochen und eine feſtliche Vereinigung in der
Kaiferin Auguſta beſchloß den Nachmittag

h Eifenberg 21 Febr Heute nachmittag hat die Unſitte
beim Ausladen von r auf dem Güterbahnhofe die herab
allenden Stücken u eſen ein ſchweres Unglück herbeigeführt

er Geſchirrführer eines hieſigen Fuhrherrn hatte eben einen
Wagen mit Kohlen beladen und war damit beſchäftigt das
ren zu reinigen als die Pferde plötzlich anzogen Ein

rchtbarer Schrei ertönte Einem etwa 10jährigen Knaben war
ein Hinterrad über den Oberſchenkel gegangen denſelben voll
S zermalmend Der unglückliche Knabe iſt ſofort in die

linik zu Jena gebracht worden Den Geſchirrführer trifft keine
Schuld Die armen Eltern ſind doppelt zu beklagen da ſchon
ein älterer Knabe gebrechlich iſt und an Krücken gehen muß

Der Gemeinderath zu Weimar bewilligte für das dortige
naturwiſſenſchaftliche Muſeum einen weiteren Beitrag von 1000
M Hinſichtlich der Vertheilung des Vermächtniſſes der
Kaiſerin Auguſta im Betrage von 40,000 M wurde beſchloſſen
daß 24,000 M dem A Vogt Stifte 12,000 M der Schröter
Stiftung und 4000 M der Rießner Stiftung überwieſen werden

Die Ausrüſtung unſerer Fußtruppen
w Neuerdings ſind einige höchſt bemerkenswerthe Verände

rungen in der Ausrüſtung unſerer Fußtruppen getroffen worden
r c gewiß des Beifalls jedes proktiſchen Feldſoldaten erfreuen
erden
Zunächſt hat man den kleinen Torniſter abgeſchafft der ohne

einen Stützpunkt zu beſitzen mit ſeinem ganzen Gewicht auf die
Lungenflügel drückte Dieſe Maßregel iſt durchaus angemeſſen
denn der Schreiber dieſes Artikels erinnert ſich wie die Lente
feines Regiments anno 1870 jede Gelegenheit benutzten um den
reglementsmäßigen Affen gegen einen Torniſter alten Modells
der auf der Höhlung des Rückens auflag zu vertauſchen
Vielleicht hätte man noch den Kalbfellüberzug beſeitigen können
der ſich bei längerem Regen voll Waſſer ſaugt und das ohnehin
genügend ſchwere Gewicht noch erhöht Wie die Theilung des
neuen Torniſters ſich bei praktiſchem Gebrauche bewähren wird
ſteht noch dahin vermuthlich dürfte ſich dieſelbe in vielen Fällen
als ſehr zweckentſprechend erweiſen

Daß der Torniſter auf einer dritten oder größeren zweiten
n aufliegt wird jeden Jnfanteriſten mit der Mehr

elaſtung durch dieſe letztere verſöhnen
Die Torniſter Riemen ſind der Form des Körpers entſprechend

nach unten verjüngt bei den früheren die in gleichmäßiger
Breite geſchnitten waren kam es vor daß beſonders fleiſchige
Leute ſich durchrieben

Der neu eingefuhrte waſſerdichte Brotbeutel iſt von der höchſten
Wichtigkeit auch für die Geſundheit der Mannſchaften Jeder
Kämpfer unſerer letzten Feldzüge wird ſich noch heute mit Ab
rn des Jnhalts ſeines BrotBeutels nach mehrtägigem
egenwetter erinnern
Ob es ſich als richtig erweiſen wird auch den Brotbeutel und

die Feldflaſche an das Koppel zu hängen iſt noch fraglich
vielleicht wird den Hüften dadurch zu viel zugemuthet Jedenfalls
fällt aber die Beläſtigung durch das niemals richtig ſitzende Band
des Brotbeutels fort

Daß der Mantel über den Torniſter geſchlagen wird erhöht
unbedingt die Beweglichkeit des Fußſoldaten fraglich iſt indeſſen
ob es nicht beſſer war noch einen Schritt weiter zu gehen und
da man die Belaſtung doch ſchon nach hinten zu vermehrte den
Mantel unter die Klappe zu legen wo er vor Näſſe geſchützt iſt
Bei der Garde hat man ihn lange ſo getragen den ſchwächeren

der Linie ſchien man dies ſ Z nicht zumuthen zu
ollen
Den Helm hat man durch Fortfall der Schuppenketten und der

Schirmbeſchläge ſo weit erleichtert wie dies bei einem für das
Feld überhaupt unpraktiſchen und überflüſſigen Ausrüſtungsſtück
möglich iſt Daß man ſich nicht entſchloſſen hat ihn ganz ab

cgafſen und ſogar die Landwehr damit ausrüſtet anſtelle
res viel praktiſcheren Czako s Schreiber dieſes ſpricht aus

eigener r da er 1870 den Czako mit dem Helm ver
tauſchte liegt wohl in einer gewiſſen Pietät In hoe signo vinces
Iſt doch die deutſche Armee die einzige größere die nicht in derdequemen Feldmütze in den Krieg zieht Auf den Schutz den
der Helm im Handgemenge bietet hat man wohl nicht Rückſicht
enommen da man doch das lange Haubajonnett durch ein viel
irzeres erſetzt hat Ob dieſe letztere Erleichterung der Aus

rüſtung ſich bewähren wird ſteht dahin Wer als Gemeiner
oder fizier biwakirt hat weiß den ganzen Werth unſeresnterof
alten FaſchinenMeſſers bezw Haubajonnets zu ſchätzenMetz diente daſſelbe nicht nur zum Fällen Faß die
Pappeln das ſchwere Schanzzeug geht merkwürdigerweiſe ſtets
im erſten Treffen verloren ſondern auch zu allen denkbaren
D Naſttichen Verrichtungen bis zur Bereitung eines Beeſſteak

artare
Daß der Soldat jetzt ein Paar Schuhe mitnimmt anſtatt dedern Paares Stiefeln dafür iſt gar nicht mit Sia u

nken Hingegen gehört es unter dieſelbe Rubrik wie die Bei
behaltung des Helms daß 16 Garde und 24 Linienbataillone
noch weißes Lederzeug tragen Es ſoll gar nicht von der
Schwierigkeit geredet werden daſſelbe im Felde ſauber zu halten

das Putzen iſt ein weſentliches Hilfsmittel der Disziplin
aber man begreift nicht warum dieſe 40,000 Mann tödter ge
don werden ſollen als ihre Kameraden Wir ſtehen nicht

mer ſo ſchlechten Schützen gegenüber wie die Franzoſen warenund auf das weiße Koppel laßt ſich famos abkommen

Wir gelangen jetzt aber zu dem wichtigſten Ausrüſtungsſtück
das man mit heiliger Scheu vollkommen unberührt gelaſſen hat
trotzdem es durch und durch unpraktiſch ja geradezu geſundheits
gefährlich iſt zu dem Waffenrock

Jeder der den Fezut von 1870 nicht als Offizier mitgemacht
t denkt an den Waffenrock mit ähnlichen Geſühlen wie an

man 7 oder 8 Monate kaum vom Leibe gezogen hat Die
Delikateſſe verbietet uns darüber weiter zu ſprechen Für heißes
Wetter iſt der Rock zu warm das ſteht wohl außer Frage und
für ſehr kaltes zu eng denn er gewährt dem alsdann do
nöthigen Unterzeuge keinen Raum Aber es ſieht ſtramm aus
Nun hat Schreiber dieſes auch öſterreichiſche Truppen geſehen
und im allgemeinen keinen Mangel an Strammheit bemerkt
J iſt die öſterreichiſche Joppe das praktiſchſte aller Kleidungs
ücke für den Feldſoldaten Von einfachem Wollſtoff ohne jedes
utter iſt ſie im Sommer leicht und luftig und gewährt im
inter Platz für ſo viel Hptergeng als nur nöthig iſt und

Schreiber dieſes glaubt daß wir im nächſten Feange viel
ſehr viel Unterzeug nöthig haben werden und daß gerade in den
betreffenden Gegenden es von höchſter Wichtigkeit ſein dürfte
daß dieſes Pnrsexg durchaus waſchbar iſt Zeit und Ge
legenheit ſolche Wäſche auszuführen findet ſich wie jeder
Korporalſchaftsführer aus Erfahrung weiß über kurz oder lang
immer

Schreiber dieſes hat ſich nicht geſcheut mit dieſem Vorſchlage
vielleicht das Entſetzen zahlreicher ſtrammer Offiziere zu erxegen
aber ce est que le premier pas qui codte Auch unſere Eiſen
bahnbeamten ſollen ſtramm ausſehen und thun es auch aber
die meiſten Beamten im aktiven Dienſte tragen jetzt ſtatt des
Waffenrockes die allerdings 2reihige Joppe und man merkt
keinen Unterſchied Möchte doch Excellenz Verdy du Vernois
dem Beiſpiele Excellenz Maybachs folgen Schon im Frieden
würde ſich der Prozentſatz der Hitzſchläge ebenſo vermindern wie
ſ Z die Zahl der Unterleibsleiden nachdem man anno 1843 den
Waffenrock ſtatt des Schwalbenſchwanzes eingeführt hatte

Auch die Oeſterreicher haben noch den Waffenrock aber ſie
machen keinen Gebrauch davon Er iſt ein Paradeſtück das der
emeine Mann nur trägt wenn in ſeiner Familie etwas ganzſeſonders Feierliches los iſt oder bei Paraden die mit keinem

Manöver in Zuſammenhang ſtehen Für dieſe mag man auch
den Waffenrock beibehalten ſo lange als ſolche Paraden über
haupt noch für nöthig und zweckdienlich erachtet werden

Vermiſchtes
Beim Haupt Telegraphenamt in Berlin ſind am

20 und 21 Februar lediglich aus Anlaß der Wahlen 4011 Tele
gramme zu behandeln geweſen Trotz dieſes bedeutenden Zu
wachſes zu dem gewöhnlichen Verkehr iſt es den Anſtrengungen
der Telegraphenbeamten gelungen den Betrieb ordnungsmäßig
abzuwickeln

IVermählung Jn Helgoland hat in v W die Trauung
des bekannten Schriftſtellers Leopold Ritter v Sacher Maſoch
mit einem Fräulein Meiſter ſtattgefunden

Eine Ball Affaire Jn Klauſenburg herrſcht ſeit
einer Woche wegen eines Vorfalles auf einem Balle große Auf
P Ein junger Ariſtokrat hatte wie man behauptet ſeinen
Diener auf das Ballfeſt geſchickt Der Lakai erſchien in tadel
loſer Toilette und tanzte mit den Damen wacker darauf los Als
der Vorfall ruchbar wurde entſtand gegen die in Klauſenburg
anſäſſige Ariſtokratie große Erbitterung Die Zeitungen be
mächtigten ſich der Sache und ſeither giebt es in Klauſenburg
di Tag mindeſtens ein halbes Dutzend Duelle Der Journaliſt

ulius Szasz d Jüng hatte am 20 d nicht weniger als drei
Duelle auszutragen das erſte mit Hrn Albert Zeyk 20 Schritt

Diſtanz h Kugelwechſel das zweite mit dem Grafen

Tage geſtorben Michael halke auch die Gehurt der Peluzeſſitt
uch eingetragen und deren Taufe beigewohntSe ſt es ehe er un Heimgegangene im Kreiſe ſcſuer e

annten von ſeiner einſtigen Schülerin und wußte nicht grmug
ihren Fleiß und ihre Liebenswürdigkeit zu rühmen Auch dieKaiſerin hat ihren Lehrer nie ren Jn r pbagen ſtarb
der bekannte däniſche Maler Karl Heinrich Bloch

Vvnſnuswwwwwwraaaraneamm
Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 24 Febr Halleſche Straßenbahn tie

geſellſchaft Der Aufſichtsrath wird vorausſichtlich r
18 März ſtattfindenden Hauptverſammlung die Vertheilun S ner
Dividende von 6 Proz für 1889 wie im Voriahre vorſchlagen
doch iſt ein bezüglicher förmlicher Beſchluß nicht gefaßt a
Den höheren Betriebseinnahmen im vergangenen Jahre ſtanden
die geſteigerten Preiſe der Futtermittel c gegenüber

Nach dem Eeſchäſtsberichte der Eis leber Diskonto Geſellſchaft
war das Ergebniß des Jahres 1889 weniger günſtig als das vorjährige
Reingewinn iſt um etwa 16,000 M geringer Die Dividende iſt gegen r
Vorjahr um 1/ Proz niedriger Der Geſammt Umſatz iſt um über 14 Mill
größer geweſen als in 1888 Der zur Vertheilung zu bringende Reingewinn
beträgt 118,926 M Jn der Generalverſammlung wird der Auſſichtsrath die
Vertheilung einer Dividende von 10 Proz und die Ueberweiſung des
Gewinnreſtes von 2347 M an den Delcrederefonds beantragen

Weitere Dividendenfeſtſetzungen Kammgarnſpinnerei
Wernshauſen 7 Proz 1888 5 Proz Tuchfabrit Langenſalza wieder
5 Proz Färberei Glauchau vorm Otto Seyfart 9 Proz für 6 Monate
Aachener Diskonto Geſellſchaft 4 Proz 1888 Koburgiſche
Kredit Anſtalt 8 Proz Deutſche Hypothekenbank Meiningen
5 Proz wie in den beiden Vorjahren Es wird eine abermals erhöhte b
ſchreibung von 500,000 M auf Disagiokonto 1887 250,000 1888 480,000 M
vorgeſchlagen

Wetterbericht der Dentſchen Seewwarte vom 22 Febr

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
i iStationen Barom Therm Wind Stationen Barom Therm ind

S rechtweif mm rechtweifm 12 B 12BMemel 775 22 43 3Memel 7748 19 So 3Ja v 70 5 4 8 t Hamburg 771 6 7 NNO 3
Hamburg 769 9 8 NNO 2 Wien 70 6 14Borkum 73 7 96 BValentia 74 7 11 1 O 4Münſter 70 0 0 W 1 Petersburg 780 7 10 2 O 1Kaſſel 683 1 Saparanda 757 W 2Berlin 699 0 88 3 Stockholm 733 0 NNO 2Breslau 70 6 9 S 2Karlsruhe 69 3 4 c 2
Friedrichsh 67 1 8 SO 1München 67 9 8 N 1

Allgemeine Ueberſicht der Witterung am 22 Februar
Ueber Mittel und Südenropa hat der Lucftdruck zugenommen ſtark über den

Britiſchen Jnſeln Entſprechend der gleichmäßigen Luftdruckvertheilung ſind die
Winde allenthalben ſchwach bei kalter theils heiterer theils nebliger Witterung
ohne meßbare Niederſchläge Hermannſtadt meldet 22

Beobachtung der Meteor Station zu Halle
7 5 c 7 8Wwecm m J23 Febr 9 U ab 24 Febr 7 U mrg

Barometer Millimeter J 7638 0 7658
Thermometer Celſins DRel Feuchtigteit a 3 91un N 1 WSéSW 1Ladislaus Teleki 25 Schritt Diſtanz zweimaliger Kugelwechſel

das dritte mit dem Präſidenten des Waiſenſtuhles Paul Macs
kaſſy 20 Schritt Diſtanz zweimaliger Kugelwechſel in allen
drei Fällen war Szasz der Provozirte Die Betheiligten blieben
unverletzt Unmittelbar vorher hatten die Herren Dr Koloman
Szentkiralyi und der Huſaren Oberlieutenant Baron Rottenthal
wegen derſelben Affaire ein Säbelduell welches bis zur Erx
ſchöpfung ausgekämpft werden mußte Jm dritten Gange erhieltBaron Kottenthat auf den rechten Arm einen 11 em langen Hieb

der bis an die Knochen drang Der Journaliſt Alexander Brody
hatte tags zuvor ein Duell mit dem Baron Schilling Der genannte Febartegx wurde von 6 Perſonen gefordert und das Loos

entſchied für das Duell mit dem Baron Schilling Man
wechfelte auf 20 Schritt zwei Kugeln von denen keine traf Eine
roße Zahl von Ehrenaffairen iſt noch in Schwebe Der
niverſitäts Verein hält demnächſt eine Verſammlung in der

dieſe Angelegenheit erörtert werden ſoll

Verunglückte Schlittſchuhläufer Aus Friedberg
Geſſen begaben ſich am Sonnabend drei junge Leute das Fräulein
Deicke 17 Jahre alt Herr Löb 23 Jahre alt und Herr eand
theol Hetz 24 Jahre alt nach Nauheim zum Schlittſchuhlaufen
auf dem dortigen Weiher Dieſelben brachen daſelbſt ein und
ertranken Hetz hielt Fräulein Deicke längere Zeit über Waſſer
es wurden ihm auch Seile zugeworfen doch kam die Hilſe zu
ſpät er verlor die Kräfte und ſank mit ſeiner Bürde unter das
Eis Die Leichen ſind bereits gefunden

Dammeinſturz und Feuersbrunſt Wie uns ein
Telegramm aus NewYork meldet iſt der große Damm des
Haſſayampa Fluſſes unterhalb von Prescott Arizona durch die
Gewalt des Stromes eingeſtürzt Nach den bisherigen Mel
dungen ſind etwa 40 Perſonen dadurch ums Leben gekommen
Die in der Nähe des Dammbruchs gelegene Stadt Wickenburg
iſt bedroht Der durch das ausgetretene Waſſer angerichtete
Schaden wird auf eine halbe Million Dollars geſchätzt Jn
Richmond Virginia ſind 3 Tabaksfabriken niedergebrannt Der
Verluſt ſoll ca 220,000 Dollars betragen

Vier Menſchen verbrannt Bei einem Feuer welches
in der Nacht vom Mittwoch zum Donnerstag in der Neylor ſchen
mechaniſchen Weberei zu Wittenberge gewüthet ſind vier in der
Fabrik beſchäftigte Arbeiter bis zur Unkenntlichkeit verbrannt
Alle vier ſind Familenväter und hinterlaſſen eine Frau mit fünf
Kindern einer drei und zwei je ein Kind

Eine Falſchmünzerbande Wie man aus Belgrad
meldet iſt in Schabatz eine Falſchmünzerbande von 14 Perſonen
aufgegriffen worden bei welchen 16,000 Stück falſche ſerbiſche
ZehnDinar Banknoten älterer Ausgabe vorgefunden wurden
8000 falſchee Noten haben die Falſchmünzer bereits ausgegeben
Viele davon wurden nach OeſterreichUngarn verbreitet beſonders
nach Syrmiſch Mitrowitz, Peterwardein Neuſatz und Peſt

Wegen bedeutender Unterſchlagungenſ iſt in Berlin
der italieniſche Staatsangehörige Theodor Bolla verhaftet worden
Derſelbe hat in Gemeinſchaft mit ſeinem Bruder Carlo von einem
Großhändler aus Torre del Greco bei Neapel Korallen im un
gefähren Werth von 150,000 M erhalten um dieſelben in Deutſch
land für eine Vergütung von 10 Proz des Reingewinnes zu ver
treiben Der Beſchuldigte hat ſeinem Auftraggeber nur 21,000 Müberſandt und vermag nur einen Waaren Vorrath im Werthe

von 25,000 M nachzuweiſen Die fehlenden Waaren im Werthe
von 104,000 hat er geſtändlich ſeit dem September v Js in
Berlin woſelbſt er mit einer Schauſpielerin zuſammen lebte ver
ſchleudert und den Erlös für ſich verbraucht Jn ſeinem Beſitz
würden nur noch 26 Gulden 10 Lire und 25 M vorgeſunden

Die Schwindelausſtellung von Buenos Ayres
Aus Paris wird vom 21 d berichtet Die 250 Künſtler welche
Kunſtwerke für die Ausſtellung in BuenosAyres vor über zwei
e eingeſandt hatten und ſeitdem weder ihre Gemälde und
Bildhauerarbeiten noch eine Zahlung erhielten beriethen heute
über die zu unternehmenden Schritte Es wurde beſchloſſen den
Unternehmer der franzöſiſchen Ausſtellung Delpech und den
Bankier Benberg durch den die Zahlungen für verkaufte Gemälde
erfolgen ſollten gerichtlich zu belangen

Selbſtmord Jn Petersbur ich ddes engſiſchen Voiſcha ters Sir Robert wies ſieh der Sodn

inen Brotbeutel Solch ein gefütterter und wattirter Rock den
Perſonalnachrichten Der erſte Lehrer unſererKaiſerin Lehrer Traugott Michael in Doi iſt dieſer

An der chineſiſchen Küſte herrſchten gegen Ende Januar
furchtbare Stürme Viele Fiſcherboote wurden in die
offene See getrieben und über 3000 Fiſcher ſind hierbei um
gekommen

r 5 a nt

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

Saale und Unftrut Fall Wuchs
Artern Brückenpegel 21 Febr 10,62 23 Febr S u
Weißenſels Oberpegel 233 42,42 4do Unterpegel 49,42 40,421 SHalle Unterh 23 Febr 41,86 24 Febr 1,86 2Trotcha 41,94 42,94 aAlsleben Obderpegel 21 Febr 12,30 23 Febr 12,37 2 e
do Unterpegel 7 3 1,65 8 aKalbe Oberp 22 1,48 3 1,46 2 Sdo Unterp 10 9i i l 6

Moldan Jſer Eger Elbe
Budwels 29 21 Febr 0,32 22 Febr 0,35 3

Prag J 0,22 9,08 14Jungbunzlan 1 9,02 r 0,06 4Laun 7 04 x 0,05 1re 10 40,08 2randen hart b mung meinigt 008 elLeitmerlz u e e 2Auſſi 22 Febr 0,16 23 Febr 0,04 S 12Dres en e a e 1,12 1,20 8Torgau e e 7 40,956 40,91 5 anWittenberg 41,47 DRoßlan 40,9 2 40,93 3 SBarby 1,46 1,40 6Magdeburg 1,41 1,35 6Tangermünde 12,90 1,96 4 2Wittenberge v 1,87 41,82 5Dömitz Peg 21 1,35 22 r1,27 8Laueuburg 22 11,50 23 1,42 8 u
Telegramme aufgegeben zwiſchen 6 n 8 Uhr Morgens
Am 23 Februar Calbe Saale eisfrei Dresden ziemlich eisfret Roßlau

eisfrei Magdeburg Eistreiben gering Tangermünde Treibeis ſchwach Lauen
burg ſchwaches Eistreiben

Letzte Nachrichten
Berlin 24 Febr Fernſprech Nachricht der SaaleZtg

Aus Bochum Jn einer Verſammlung der Zeche Engels
burg wurde die Aufrechterhaltung aller vom Verbande
geſtellten Forderungen beſchloſſen Auf dem
Schützenhofe fand eine Verſammlung ſtatt in welcher
Stoepel Berlin über den Bergmann von einſt jetzt und in
Zukunft einen Vortrag hielt Redner ſprach in gemäßigt
ſozialiftiſchem Sinne und ſuchte dem wenig zahlreichen
Auditorium darzulegen daß das Heil der Zukunft in der
Produktivgenoſſenſchaft liege

Terebes 22 Febr Die Leiche des Grafen Julius
Andraſſy iſt heute früh hier eingetroffen und in Anweſenheit
der Familie und eines zahlreich verſammelten Publikums in
der Familiengruft beigeſetzt

Wien 22 Febr Joubert hat ſeine Stellung als Prä
ſident des Vereinigten Verwaltungsrathes der Stagatseiſenbahn
Geſellſchaft niedergelegt

Paris 23 Febr Der Großfürſt Georg Michailowitſch
iſt geſtern abend nach Cannes gereiſt
Liſſabon 25 Febr Der König hat anläßlich ſeines Regierungsantritts eine Amneſtie un Perſonen welche wegen

politiſcher Vergehen und wegen Wiberſtands gegen die Staats
gewalt verurtheilt worden ſind erlaſſen

KewYork 22 Febr Der Präſident der Ritter der
Arbeit Powderly erklärte in einem Vortrage in Wilkes
barre Penſylvanien der Kaiſer Wilhelm habe durch ſeine
Erlaſſe den Kohlenkönigen Penſhlvgniens ein BeiſpieBefolgung gegeben den Penk wer e
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Alfreci Schesbe Firma O G Camötz Karlſtraße 2Empfehle und verſende in Faß und Flaſchen jedes Quantum der anerkannt vorzüglichſten echten und reingeßaltenen Biere
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Um auch den weiteſten Kreiſen das Spielen in obiger überaus großzartiger Lotterie zu erleichtern haben

wir eine Anzahl Original Looſe bei der hieſigen Spar und Vorſchuſ Bank deponirt und geben auf jedes
derſelben 50 Stück Antheilſcheine zum Preiſe von 1 Mk 40 Pfg für die erſte Klaſſe aus

Dieſe Einrichtung ermöglicht es nicht nur mit ſehr geringem Einſatz einen Glücksverſuch zu machen ſondern
auch bei Entnahme mehrerer ſolcher Antheile ſich an verſchiedenen Nummern zu betheiligen und iſt in derartigen
Fällen gleich bei der Beſtellung anzugeben wie man dies wünſcht

e unſerer Anteiieeiue erfolgt unter genauer reli der
er a Gewione geſchiehi r den verehrlichen Jiteeeſenten
die unbedingte Garautie geboten wird

Dieſe Anth cheine gelten nur für die Klaſſe für für welche ſie gelöſt ſind berechtigen jedoch zum Bezuge der nach

folgenden müſſen ater ſpäteſtens 14 Tage vor Beginn jeder Ziehung bei Verluſt des Anrechts erneuert werden
Wir laden zum ferneren Ankaufe unſerer Antheilſcheine mit dem Bemerken ein daß auswärtige Spieler pro

Klaſſe 20 Pfg für Franko Zuſendung der Antheilſcheine und Liſten zu zahlen haben
Gr Ulrichſtraße 4

Parade Handtücher Siſchlänfer

Preiſen
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2 W ſich die bayriſche Serien
dur u n e loos Geſellſchaft für ihre Mit

55 glieder in der Serie bereits ge
zogene Staats Anlehenslooſe zu

erwerben welche bei der folgenden Prämienzi bung unbedingt gewinnen
müſſen Jeden Monat eine Prämienziehung Jm Jahre 1890 kommen unt r
die Mitglieder Haupttreffer im Geſammtbetrag von ca 700,000 zur Vertheilung im allerungünſtigſten Falle ab fallen auf eine Geſellſchufts Abthei
lung ca 1400 Jahresbeitrag 42 jährl 10 50 monatlich
A 50 Statuten verſenden
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e Aen n h W O Gr Steinſtraße
Auch ſind dieſe Antheilſcheine zu haben in den CigarrenGeſchäften von C F G Kitzing J Neumann

Köniaſtraße C H ling und Stein brecher
e

Dupuis Mlauke
Bank Hypotheken Assekuranz

und Commidvens Geschält

Brüderstrasss 5
Wir übernehmen die Ausführung sämzntliceher in

das Bank facelz schlagender Geschäfte zu den ceoulamn
testen Bedingungen

on 2er grütalesten
finden durch uns stets beste sicherste und kostenfreie Unter
bringung ihrer Gelder

Haus und Grundbesttzern
empfehlen wir bei Hypothekenwechsel

Bank Capital und Privatgelder
unter den billigsten und günstigsten Conditionen

V ermmzitsel nen
im An und Verkauf städtischer sowie Iändlicher Grundstücke
werden streng reell gehandhabt

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich
B Döll Georgſtraße 6 II

S Größte Reuheit
Der amerikaniſche

Kinderſtuhliſt der beſte und e aller
exiſtirenden Kinderſtühle Das ge
fährliche Umkippen und Heraus
fallen der Kinder iſt gänzlich aus

Der Stuhl iſt als
1 hoher Stuhl2 als etwas miedrigerer Stuhl
3 als Fahrſtuhl4 als chaukelſtuhlhöchit einfach verſtellbar Vorräthig

zu billigen Preiſen bei

3939 Albin Hentze
Schmeerſtraße

G e ä
Migroscove

Lupen

e

mieiſſermoieter

499999 a e omPasSse2499 ges rerempfiehlt

Otto Unbekannt
Kleinſchmieden quervor

neben der Forelle

Lüätzkendorfer Kohlenwerke 0
Halle a Mühlgraben 89

empfehlen ab Grube n Vahnhof Lützkendorf ſowie auch frei Haus Halle

gute trockene Was ressst eine
von bekannter vorzüglicher Heiskraft

TodesAnzeiger mpfiehltBeſte Dannenbanm Schmiedekohlen e Heute e t e ſehſtet ſanft
Contor Lager ehem Walzwerkhie r r H See e e e i e cgeeEr folgtein ſeinem 34 LebensjahreZweite grohe Allgemeine Geſlügel Ansſtellung ne er vorengegengenen Kern

in die Ewigkeit nach
vom 1 bis 3 mer es haringer Mor Dei hetrübt allen Freunden

und Bekannten an
Eröffunng durch 7 h Regierungs Präſidenten Herrn von Diest Radewell den 22 Februar 1890

1 März Vormittags 10 Uhr
Die tieftrauernde Wittwe

Entree i Ton 75 2 und 3 Tag 50 Kinder 20 4 Hoffmann geh Straube
Looſe und Kataloge ſind an der Kaſſe zu haben

Das Ausſtellungs Comitée

H V Montag Concert

Familien Nachricht

Für den nſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Expedition Neue Promenade 4

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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